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Singles wünschen sich treuen Partner  

Aktuelle PARSHIP-Umfrage: 84 Prozent der Singles ist es sehr 

wichtig, dass der zukünftige Partner treu ist. Was unter 

Untreue verstanden wird, ist unterschiedlich. In einer 

langfristigen, glücklichen Partnerschaft haben Treue und 

Vertrauen einen fixen Platz. 

 

Wien, 25. November 2010 – Für 84 Prozent der Singles ist es „sehr 

wichtig“, dass der zukünftige Partner treu ist. Für die meisten 

Befragten beginnt Untreue bereits sehr früh, auch wenn es dazu 

mehrere Meinungen gibt: Für 22 Prozent der Single-Männer beginnt sie 

bereits beim intensiven Flirten, bei Single-Frauen sind nur elf Prozent 

dieser Meinung. Weitere elf Prozent sehen einen Treuebruch, wenn der 

Partner „mit dem Gedanken eines Seitensprungs spielt“, 30 Prozent 

empfinden „jemanden anderen küssen“ als Untreue. Elf Prozent 

definieren Untreue mit einer tatsächlichen Affäre bzw. mit jemand 

anderem zu schlafen (29 Prozent). Beim betrogenen Partner löst 

Untreue seelische Verletzung, Wut und Trauer hervor – und sollte laut 

den Befragten Singles in einer glücklichen, langfristigen Partnerschaft 

keine Chance haben.  

Treue und Vertrauen fixen Platz 

Die häufigsten Ursachen für einen Seitensprung liegen laut den 

Befragten in der bestehenden Beziehung selbst: Etwas passt nicht 

mehr (59 Prozent), Langeweile im Alltag (54 Prozent) oder emotionale 

Distanz zum eigenen Partner (36 Prozent) werden als häufigste Gründe 

für Untreue angegeben. PARSHIP-Psychologin Caroline Erb: „Treue und  

Vertrauen sind die wichtigsten Grundpfeiler einer Partnerschaft. Eine 

langfristige glückliche Beziehung zeichnet sich dadurch aus, dass man 

sich ausreichend Zeit zu zweit nimmt, viel miteinander redet und sich 

für die Wünsche und Bedürfnisse des Partners interessiert.“ So sind 

auch 82 Prozent der Meinung, dass Treue im Lauf einer Partnerschaft 

genauso wichtig wie zu Beginn der Beziehung bleibt.  
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Seitensprung verzeihen? 

Ein Fünftel aller befragten Singles ist sich einig: Einen Seitensprung 

kann man nicht verzeihen. Für weitere 48 Prozent „kommt es auf die 

Umstände an“: Eine Affäre würden sie niemals akzeptieren, einen Kuss 

vielleicht schon, wenn danach gemeinsam an der Beziehung gearbeitet 

wird. „Das Thema Treue sollte für beide Partner einen ähnlichen 

Stellenwert haben, sonst sind Missverständnisse und Kränkungen 

vorprogrammiert“, meint Caroline Erb. So löst aus Sicht der Befragten 

Untreue beim betrogenen Partner vor allem seelische Verletzung (75 

Prozent) sowie Wut (45 Prozent) und Trauer (41 Prozent) aus.  
 
 
 
 
 
 
Über die Studie 
Die Studie wurde von der Online-Partneragentur PARSHIP.at (www.parship.at) 
im November 2010 durchgeführt. Befragt wurden 502 (250 Frauen und 251 
Männer) österreichische PARSHIP-Mitglieder.  
 
Über die PARSHIP GmbH  
PARSHIP ist die führende Online-Partneragentur für langfristige Beziehungen 
in Österreich (PARSHIP.at) und Europa (PARSHIP.com). PARSHIP-Mitglieder 
sind aktive, anspruchsvolle Frauen (51%) und Männer (49%) ab 28 Jahren. 
Allen Mitgliedern bietet PARSHIP maßgeschneiderte Services und 
Informationen sowie ein anonymes und sicheres Umfeld für die seriöse und 
erfolgreiche Partnersuche.  
Das PARSHIP-Prinzip des schrittweisen Zusammenfindens basiert auf einem 
rund 80 Fragen umfassenden wissenschaftlichen Verfahren. Mit seiner Hilfe 
werden jedem Mitglied die detaillierten Profile besonders gut zu ihm 
passender Mitglieder angeboten. Das zur Verlagsgruppe Georg von 
Holtzbrinck gehörende Unternehmen bietet seinen Service unter PARSHIP.com 
in derzeit 14 Ländern an.  
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